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Öffnungszeiten:
Montag: 8:30 - 13:00
Dienstag: 8:30 - 13:00, 14:00 - 16:00
Mittwoch: 8:30 - 13:00
Donnerstag: 8:30 - 13:00, 14:00 - 18:00
Freitag: 8:30 - 13:00
Bitte beachten Sie eventuell abweichende Öffnungszeiten weiterer Abteilungen im Haus, z.B. Bürgerbüro, Jobcenter

Neues aus dem rathaus
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Das Mitteilungsblatt finden Sie jederzeit auch auf der Webseite www.bv-
untertuerkheim.de und unter www.untertuerkheim.info

Vom Leben am Fluss

Neue Ausstellung im Ortsmuseum erzählt
Neckargeschichten:

Nichts macht einen Ort attraktiver als
seine Lage am Wasser:
Paris liegt an der Seine, München an der
Isar, Stuttgart am Nesenbach und
Untertürkheim…. Untertürkheim liegt am
Neckar!

Was das in den vergangenen über hundert
Jahren für das einstige Wengerterdorf und
den heutigen Stadtteil bedeutet, zeichnet
die neue Ausstellung „Alles im Fluss -
Neckargeschichten“ im Ortsmuseum
Untertürkheim/Rotenberg nach. Zu sehen
ist sie bis Oktober im Alten Schulhaus
Rotenberg.

Kurator Klaus Enslin hat für die
Ausstellung wieder tief in seine
Fotosammlung gegriffen, hat sich durch
Archive gearbeitet und im Internet
gestöbert. So sind 20 Tafeln voll
einzigartiger Fotos und Informationen
zusammengekommen, die vom Leben am
anfangs noch unkanalisierten Neckar
erzählen.

Die Geschichten handeln von der
Flößerei, die Tannen aus dem
Schwarzwald über den Neckar zum Rhein
und weiter nach Holland transportierte, bis
die Eisenbahn das Geschäft unrentabel
gemacht hatte; 1899 schwamm das letzte
Floß an Untertürkheim vorbei.

Nachen, Stocherkähne, Segelschiffe und
Fähren von einem Ufer zum anderen
gehörten dagegen noch lange zum
vertrauten Bild. 1886 konnte man dann
das erste Motorboot mit
Verbrennungsmotor bestaunen, das
Daimler und Maybach zu Wasser ließen.

Als sich 1899 die Stuttgarter
Rudergesellschaft in Untertürkheim
ansiedelte, diente der Neckar auch dem
Sport.

1933 wurde anlässlich des Deutschen
Turnfestes hier ein Ruderwettbewerb
ausgetragen; dabei kam es zu einer
spektakulären Widerstandsaktion: Eine
kommunistische Zelle nutzte die Flöße auf
der Rennstrecke, um Flugblätter zu
verteilen – trotz strengster Überwachung
durch Polizei und SA.
Ein früher Akt antifaschistischen
Widerstands am Ort!
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Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde der
Neckar durch den Bau der Schleusen auch
zwischen Aldingen und Plochingen zur
kanalisierten Wasserstraße und 1958
wurde der Hafen eingeweiht, in dem
noch heute Kohle, Kies und Schrott
umgeschlagen werden. 

Und natürlich diente und dient der Neckar
auch der Freizeit: Ehe 1924 das Inselbad

gebaut wurde, vergnügte sich Jung und Alt
an Badeplätzen im Fluss oder im
Cannstatter Neckarbädle. Und damit es
auch gerecht zuging, hatte jeder Verein
seinen eigenen Fünf-Meter-Abschnitt am
Wasenufer.

Ab den 1960er Jahren lockten
Restaurantschiffe aufs Wasser; Ältere
erinnern sich noch an schicke
Sonntagsessen auf der „Lukullus“, die
später zur Disko „Riverside“ wurde und
1981 ausbrannte. 1957 startete die
„Dorothea Epple“ zu ihrer Jungfernfahrt.
Heute sorgen Events wie „Friedas Pier“ für
das Flair einer Stadt am Fluss.

Nicht immer war Untertürkheims Lage am
Wasser die reine Idylle. Tagelange
Regenfälle verwandelten im Sommer 1851
den Neckar in einen reißende Strom, der
Hausrat, Tiere und die alte Holzbrücke mit
sich fortschwemmte. Und der kälteste
Winter Stuttgart 1928/29 ließ den Fluss
meterdick zufrieren – eine Sensation, die
sich Hunderte Besucher aus dem Umland
nicht entgehen lassen wollten. Der
Eispanzer wurde schließlich gesprengt, um
Schäden am Wehr zu vermeiden.

Ein Blick in die Zukunft? Manches – wie
der Neckar-Donau-Kanal oder eine
Schwebebahn über den Fluss – ist
eingemottet worden. 

Neues von der Dauerbaustelle

Verfasserin: ann

Aber die Neckarterrasse im
Lindenschulviertel ist fertig und wartet auf
Besucher.

Die Ausstellung „Alles im Fluss –
Neckargeschichten“ im Ortsmuseum Altes
Schulhaus Rotenberg ist von Mai bis

September jeden 1. Sonntag im Monat
von 14 bis 16 Uhr geöffnet, am Sonntag, 4.
Oktober von 11 bis 16 Uhr. Der Eintritt ist
frei.

Initiative „Untertürkheim entschleunigt“
kritisiert drei Brennpunkte

Die Kappelbergstraße ist wegen
Kanalbauarbeiten über ein Jahr lang
gesperrt. Autofahrer suchen sich deshalb
von Luginsland in den Ortskern und
umgekehrt Schleichwege.

Drei illegale Routen nerven Anwohner
besonders. Die Bürgerinitiative
„Untertürkheim entschleunigt“ hat drei

Brennpunkte ausgemacht.
„Die Fellbacher Straße nutzen viele aus
Bequemlichkeit als Schleichweg“, kritisiert
Jörgen Scheller von der Bürgerinitiative,
„dabei ist das gefährlich: die Straße ist steil,
schmal und es gibt keinen Gehweg.
Außerdem ist die Fellbacher Straße eine
Anliegerstraße“.

Der zweite Brennpunkt ist die Stubaier

Straße, die erste Möglichkeit rechts
abzubiegen, wenn man von Rotenberg
kommt. Statt den offiziellen Weg um den
Karl-Benz-Platz herum, nehmen viele
Autofahrer diese Abkürzung zur
Dietbachstraße. 
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Weil auf beiden Seiten geparkt wird,
kommt es immer wieder zu brenzligen
Situationen im Begegnungsverkehr.

Dritter Brennpunkt ist der Wirtschaftsweg

oberhalb der katholischen Kirche, der
eigentlich nur von landwirtschaftlichen
Fahrzeugen befahren werden darf. 

Gebessert habe sich die Lage, nachdem die
Sperrung der Kappelbergstraße an der
Waldhornkreuzung eindeutiger

ausgeschildert worden ist, hat Jörgen
Scheller festgestellt. Die Initiative fordert
seit Jahren eine Verkehrsberuhigung im

Ortskern.
Verfasserin: ann

Großer Einsatz für das

Gemeinwohl

erste Vorsitzende des Fördervereins

Hallenbad Untertürkheim, der mit
seinen 218 Mitgliedern dafür sorgt, dass
das Hallenbad am Neckar von Schulen
und Vereinen weiter genutzt werden kann,
obwohl es seit der 1990er Jahre für die
Öffentlichkeit geschlossen ist. 

In einer Zeit, in der Kinder immer

häufiger auch deshalb nicht schwimmen

können, weil sich Kommunen öffentliche
Bäder nicht mehr leisten, ist diese
Initiative besonders wichtig.
Lars Köhler unterrichtet am Wirtemberg-

Gymnasium Englisch und Sport. In einer
25-köpfigen Klasse von Fünftklässlern, hat
er beobachtet, gibt es meistens eine
Handvoll Kinder, die überhaupt nicht
schwimmen können. 

Kein Wunder, dass die Schwimmkurse, die
Vereine im Untertürkheimer Hallenbad
anbieten, heiß begehrt sind.

Derzeit nutzen acht Schulen und eine
Vielzahl von Vereinen das Hallenbad,
unter anderem der Tauchclub, der VfL
Stuttgart, die DLRG, der Schwimmverein
muslimischer Frauen und der queere
Sportverein Abseitz. 

Jedes Jahr nutzen rund 45.000 Menschen
das Bad. Die Stadt unterstützt den
Förderverein mit technischem Support;
erst kürzlich wurde die Lüftung erneuert.
Das alles organisiert und koordiniert der
Förderverein seit nunmehr 30 Jahren.
„Wir sind ein tolles Team!“ sagt sein
Vorsitzender Lars Köhler, der sich über die
„sehr überraschende“ Auszeichnung
sehr gefreut hat und damit auch die Arbeit
seiner Mit-Ehrenamtler und Vorgänger
gewürdigt sieht: „Es ist toll, dass es
Menschen gibt, die sich dafür einsetzen, 

Stadt Stuttgart verleiht Ehrenmünzen an
Petra Berner, Rose Hoffmann und Lars

Köhler

Wer sich ehrenamtlich für das Gemeinwohl
engagiert verdient nicht nur Lob, sondern
auch öffentliche Anerkennung. Deshalb
verleiht die Stadt Stuttgart die
Ehrenmünze an Menschen, die sich
besonders für ihren Stadtbezirk einsetzen.

Jedes Jahr können so drei besonders
Engagierte aus den Bereichen Soziales,

Kultur, Sport oder Bildung ausgezeichnet
werden.

In diesem Jahr hat Bezirksvorstehern
Dagmar Wenzel die Ehrenmünze an Petra

Berner, Rose Hoffmann und Lars Köhler

verliehen.

Lars Köhler, 54 Jahre alt, ist seit 2015 der
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Rose Hoffmann findet, dass es in jedem

Ort Blumen geben muss, vor allem wenn

sich ein Dorf „Ausflugsort“ nennt wie

Rotenberg und regelmäßig viele Besucher

empfängt, die zur Grabkapelle oder zur

Egelseer Heide pilgern. 

Deshalb war die stellvertretende

Bezirksbeirätin der Freien Wähler auch

nicht besonders begeistert, als die

Buswendestelle am Eingang von

Rotenberg neu gerichtet wurde: „Da war

alles zugepflastert, das war nicht

schön!“ Rose Hoffmann ließ es nicht bei

der Kritik, sondern wurde aktiv – an der

Steinwüste musste sich etwas ändern. Da

kam der gelernten Floristin ihr Beruf

zugute – Blumen sollten her! 

Pflanzkübel erwiesen sich allerdings als

nicht sinnvoll; zu oft ging bei

Wendemanövern von Bussen und

Lastwagen alles wieder kaputt. Aber das

Tiefbauamt zeigt ein Einsehen, nahm einen

Teil des Pflastern wieder heraus und legte

ein festes Beet an, das von Rose

Hoffmann – ebenso wie der Josua-und-

Kaleb-Brunnen - regelmäßig bepflanzt

wird. Anfangs spendete die

Untertürkheimer Gärtnereien die

Pflänzchen, inzwischen stammen sie vom

Garten- und Friedhofsamt. 

Aber das ist nicht alles. Der Rückschnitt

des Grünwuchs in der Rainstraße und

auch der Bau der öffentlichen Toilette

auf der Egelseer Heide gehen ebenfalls auf

das Konto der stellvertretenden

Bezirksbeirätin, von der manche sagen,

dass Rotenberg „nur mit ihr funktioniert“.

„Das war ein langer Kampf, aber er war

sinnvoll!“, sagt Rose Hoffmann, die von der

Auszeichnung mit der Ehrenmünze

überrascht war, aber „ich hab’ mich echt

gefreut!“

dass es mit dem Hallenbad weiter geht!“

Denn wenn es die nicht gegeben hätte,

wäre das Aus für das Untertürkheimer

Hallenbad vor 30 Jahren endgültig

gewesen.

1994 drohte dem Hallenbad - 23 Jahre

nach seiner Eröffnung – das Ende. Im Ort

gab es einen Aufschrei. Bürger, Eltern,

Lehrer wagten den Aufstand, der damalige

Bezirksvorsteher Klaus Eggert, AUGV-

Vorsitzender Peter Schürrle, Rektor Horts

Bätzel und viele Bezirksbeiräte, setzen sich

an die Spitze der Proteste, „Wir retten

unser Hallenbad!“ lautete das Motto und

es gab sogar eine Demo vor dem

Stuttgarter Rathaus. 

Mit Erfolg - der Gemeinderat lenkte ein

und übergab das Hallenbad 1995 dem neu

gegründeten Förderverein.

Für die kommenden Jahre wünscht sich

Lars Köhler neue Mitglieder. Für 20 Euro

Jahresbeitrag habe man zwar keinen

persönlichen Vorteil, leiste aber einen

wichtigen Beitrag fürs Gemeinwohl. 

Bilderquelle: Privat; Dagmar Wenzel & Lars Köhler
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Petra Berner ist etwas gelungen, womit

sich viele Vereine schwer tun: sie hat den

Generationenwechsel bei der Stuttgarter

Rudergesellschaft von 1899 elegant

bewerkstelligt. In diesem Jahr wird sie das

Amt der ersten Vorsitzenden in jüngere

Hände abgeben. „Ich habe frühzeitig

gesagt, dass ich aufhören will. Die

Nachfolge ist gesichert, denn wir haben im

Verein viel Jugend und viele ambitionierte

Breitensportler. Die Generation zwischen

30 und 50 Jahren ist gut vertreten.“

Vor über 30 Jahren hat Petra Berner, die

selbst lange Jahre Rennen gefahren ist,

bereits Verwaltungsaufgaben im

Vorstand der Stuttgarter

Rudergesellschaft übernommen, 2011 kam

dann das Amt der Finanzvorständin dazu.

Seit sieben Jahren ist sie die erste

Vorsitzende der Rudergesellschaft.

Das ist allerdings nicht alles: 

Im Handharmonika- und

Akkordeonklub Untertürkheim-

Luginsland war sie viele Jahre als

Beisitzerin aktiv, 

hat zehn Jahre die Kinderkirche in

Rotenberg geleitet, 

ist als ehrenamtliche Wahlhelferin tätig

und seit 2020 stellvertretende Vorsitzende

im Wahlvorstand.

Der Rückzug aus dem Vorstand bedeutet

allerdings nicht, dass Petra Berner sich aus

dem Ehrenamt zurückzieht – im Gegenteil.

Ein neues Amt wartet bereits:

Kirchengemeinderätin. „Die haben

dringend jemand gesucht!“ sagt Petra

Berner. Ihr Herz gehört trotz Rückzug aus

dem Vorstand dem Rudersport: „Ich habe

meine ganze Jugend dort verbracht, und

ich wollte einfach was zurück geben!“ 

Dass es für so viel Engagement jetzt die

Ehrenmünze gab, habe sie „schon

überrascht“, denn: „Einem selber kommt

das alles ja gar nicht so viel vor…“

Bilderquelle: Privat; Petra Berner & Rose Hoffmann (v.l)

Verfasserin: ann

Bunter Untertürkheim hat

eingeladen: Brunch mit

geretteten Lebensmitteln

Die Initiative Buntes Untertürkheim setzt

sich für den Schutz unserer Demokratie

ein und dafür, dass Faschismus keine

Chance hat, weder im Stadtteil noch in

den dort ansässigen Betrieben. Durch

gemeinsames Feiern, Lachen,

gegenseitiges Helfen und gegenseitige

Verständnis entsteht Widerstand gegen

Faschismus, Rassismus,

Nationalsozialismus und Intoleranz.

Seit der Gründung hat es bereits zwei

öffentliche Aktionen gegeben. Zum einen

ein Infostand an zwei Tagen kurz vor der

Landtagswahl unter dem Motto „Keine

Stimme für die AfD“ und Mitte April ein

Brunch mit geretteten Lebensmitteln

im Familienzentrum Mäulentreff.
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Bei diesem kostenlosen Brunch ließen sich

über 60 Gäste in jedem Alter selbst

gekochte Köstlichkeiten vom Büffett

schmecken: 

Neben Brötchen, Wurst, Käse, Eiern und

Marmelade (von den Landfrauen

gespendet) gab es im Laufe des Mittags

Rohkostplatten, Salate,

Champignoncremesuppe mit Grünkern,

Gemüsequiche mit Lachs, Obstsalat, süßes

Gebäck und eine Torte. 

Der in Untertürkheim lebende

Fernsehkoch Eberhard Braun stand

hinter dem Tresen und servierte Rührei,

Gemüsepfanne und Hühnchen. Das beste

dabei: Alle diese Lebensmittel wären in der

Tonne gelandet, wenn Andreas Ströbele –

Mitglied von Buntes Untertürkheim - und

seine Mit-Aktivisten von Foodsharing sie

nicht gerettet hätten.

Daneben hatte es zusätzlich Spenden

einer Bäckerei gegeben; auch das

Küchenteam vom Mäulentreff hatte

einiges beigesteuert – ein Blech voll

warmem, duftendem Börek zum

Beispiel.

Die Stimmung war ausgezeichnet und die

Gäste waren von zwei Dingen besonders

beeindruckt: Wie viele vollkommen

einwandfreie Lebensmittel jeden Tag bei 

Supermärkten im Müll landen – Kisten voll!

Und wie gut das Ehrenamtlichen-Team des

Mäulentreffs mit seiner Leiterin Joanna

Moroz-Grzesik alles im Griff hat und eine

Atmosphäre voller Gastfreundschaft und

Freundlichkeit schafft.

Der Verein Foodsharing arbeitet

europaweit, Mitglied werden kann jeder.

Hauptanliegen ist es,

Lebensmittelverschwendung zu

verhindern und über

Lebensmittelüberproduktion

aufzuklären. 

Die Essensretter kooperieren mit

Supermärkten, Kantinen, Restaurants und

Marktveranstaltungen. Einer von über

2.500 in Stuttgart ist Andreas Ströbele.

Rund 2,6 Millionen Kilo einwandfreie

Lebensmittel wurden so bisher vor der

Mülltonne gerettet.

Abgeholt wird einmal in der Woche. Das

Angebot variiert. „Wenn ich zu einem

Betrieb hinfahre und die sagen, es gibt

nichts! Das ist mir das liebste. Dann haben

sie gut gehaushaltet“, sagt Andreas

Ströbele und wundert sich, warum

containern eine Straftat ist,

Lebensmittel wegzuwerfen dagegen

nicht. Mehr unter www.foodsharing.de
Verfasserin: ann

Bildquelle: privat; Eberhard Braun



02. Stadtteilbibliothek: Leseohren aufgeklappt (3-7); 11:00 - 11:30

03.

Bürgerverein: Ausstellung: Alles im Fluss - Neckargeschichten - Ortsmuseum
                           Rotenberg; 14:00 - 16:00

Gartenstadtkirche: Konfirmation, Posaunenchor; 10:00

Kulturhausverein: Untertürkheim & Rotenberg heute - Ortsmuseum; 14:00

05.
Stadtteilbibliothek: Elternrunde: Eine Beziehung fürs Leben unter Geschwistern; 10:30

                                     Beginn Schmetterlingsbeobachtungsprojekt (in den
                                      Öffnungszeiten, kann mehrere Wochen dauern)

07.
Stadtteilbibliothek: Vorlesen für Erwachsene; 13:00 - 14:00

                                      Eine Schmetterlingsentdeckungsreise (in den Öffnungszeiten)
Mäulentreff: Vätertreff: behüten & Loslassen; 20:00 - 22:00

08.

Temporäre Spielstraße in der Silvrettastraße; 15:00 - 18:00

NaturFreunde: Amnesty International Vorstellung & Vortrag - Begegnungsstätte; 19:00

Mäulentreff: Kinder-Bastelaktion zum Muttertag; 15:00 - 17:30

Weinmanufaktur: Genussmanufaktur Käse & Wein; 19:00

09. Stadtteilbibliothek: Gratis Comic Tag; 10:00 - 14:00

10.
Wallmerkirche: Konfirmation: Posaunenchor; 10:00

Mäulentreff: Pflanzen, Samen, Gartenwissen Tauschbörse; 14:00 - 18:00

13. Bayernverein: Offenes Volkstanzen - Julius-Lusser-Haus; 20:00 - 22:00

14.
Grabkapelle: Gottesdienst im Grünen; 11:00

NaturFreunde: Familientag im Fuchsrain - Untertürkheim Bahnhof U4; 13:00

Weinmanufaktur: Weinwandertag in Obertürkheim; 11:00

15. Stadtteilbibliothek: Erzähltheater: kleine Raupa Nimmersatt & Bastelaktion; 15:30

16.
SGU: attimo-Cup - Bruckwiesenweg; 10:00

Stadtteilbibliothek: Leseohren aufgeklappt (3-7); 11:00 - 11:30

17. SGU: attimo-Cup - Bruckwiesenweg Finalrunden; 9:00

19. Stadtteilbibliothek: Qigong für die Augen - vhs Impulsvortrag; 17:00 - 18:30

Veranstaltungskalender

Mai
*= Anmeldung nötig Für weitere Informationen oder eine Anmeldung,

wenden Sie sich bitte direkt an den Veranstalter



Juni

02. Stadtteilbibliothek: Ausstellung - Wer in diesem Land die Arbeit macht

03. *LandFrauen: Besuch im Fleischermuseum Böblingen - Karl-Benz-Platz; 13:40

06. Weinmanufaktur: Weinwandern Frühsommerzauber; 15:00

07. Bürgerverein: Ausstellung Neckargeschichten - Ortsmueum Rotenberg; 14:00 - 16:00

10. Bayernverein: Offenes Volkstanzen - Julius-Lusser-Haus; 20:00 - 22:00

11. Stadtteilbibliothek: Vorlesen für Erwachsene; 13:00 - 14:00

12.
IHGV: Untertürkheimer Abend - Leonhard-Schmidt-Platz; 18:00

NaturFreunde: Ausstellung über Rotenberg - Museum Rotenberg; 11:00

Weinmanufaktur: Weinwandern prickelnder Sonnenuntergang; 19:00

13.
Collegium Wirtemberg: Wanderung Götzenberg - Uhlbacher Weinberge; 14:00

Stadtteilbibliothek: Leseohren aufgeklappt (3-7); 11:00 - 11:30

20. LandFrauenverein: Mini-Golf - CVJM-Platz in den Aspen; 14:00

21.
Frauen&Männer in den besten Jahren: Eine Begegnung zwischen Nazi-Täterkind &
Opferkind. Doku & Gespräch mit Abmayr - Alte Gartenstadtkirche; 19:30

22.
Stadtteilbibliothek: Leseohren aufgeklappt (3-7); 16:00

Bürgerverein: Rundgang durch Lindenschulviertel - Weinpresse Arlbergstr.; 16:00

NaturFreunde: Städtetour mit Museumsbesuch

24.
Orgelwandelkonzert: St. Johannes 17:00; Neuapostolische Kirche 18:00; Stadtkirche/
                                      Sektbar 19:00

27. Stadtteilbibliothek: Schmetterlingswerkstatt (in den Öffnungszeiten)

29.
Collegium Wirtemberg: Sunset Music & Chill - Kelter Rotenberg; 17:00 - 22:00

Weinmanufaktur: Weinentdecker - monatliche Weinprobe; 19:00

30. Stadtteilbibliothek: Leseohren aufgeklappt (3-7) auf italienisch; 11:00 - 12:00

31. NaturFreunde: Matinée Klimakatastrophe - Clara-Zetkin-Haus; 10:30



Juli

04. TGV & Feuerwehr: Käskipperfest - Dorfplatz Kirche Rotenberg; 15:00

05.

Rotenberger Kirche: Gottesdienst vor der Kirchentür & Käskipperfest; 10:30

Mäulentreff: Willkommensfrühstück für Familien vor & nach der Geburt; 10:00 - 13:00

TBU: Württemberg-König Fahrrad Bergfahren zur Egelseer Heide
Bürgerverein: Ausstellung Neckargeschichten - Ortsmueum Rotenberg; 14:00 - 16:00

08. Bayernverein: Offenes Volkstanzen - Julius-Lusser-Haus; 20:00 - 22:00

10.
NaturFreunde & Stadtteilbibliothek: Lesung im Sommer - Begegnungsstätte; 19:00

Weinmanufaktur: Weinwandern prickelnder Sonnenuntergang; 19:00

14. Collegium Wirtemberg: Wanderung Götzenberg - Uhlbacher Weinberge; 12:00

17. *LandFrauen: Bildungsfahrt nach Schwäbisch Hall

18.
Frauen&Männer in den besten Jahren: Information Bürgerverein Entwicklung
Untertürkheim - Alte Gartenstadtkirche; 19:30

Mäulentreff: Vätertreff Körperwahrnehmung & kindliches Erkunden; 20:00 - 22:00

19.

Temporäre Spielstraße in der Silvrettastraße; 15:00 - 18:00

Wallmerkirche: Cocktail-Gottesdienst im Garten mit Posaunenchor; 17:30

Stadtteilbibliothek: Leseohren aufgeklappt (3-7); 16:00

Weinmanufaktur: Weinentdecker monatliche Weinprobe; 19:00

20.
Stadtteilbibliothek: Leseohren aufgeklappt (3-7) auf italienisch; 11:00

Weinmanufaktur: Genussmanufaktur Schinken & Wein; 19:00

21. Grabkapelle: Gottesdienst im Grünen Tauffest; 11:00

26.
NaturFreunde: Sommernachmittag am Max-Eyth-See - Bahnhof U13; 14:00

CVJM: Öffentliche Generealprobe starkes Blech - Altes Schloss; 20:00

Collegium Wirtemberg: Sunset Music & Chill - Kelter Rotenberg; 17:00 - 22:00

27.
CVJM: Konzert “Starkes Blech” - Altes Schloss; 20:00

Mäulentreff: Cifteli Konzert; 15:00 - 19:00

Stadtteilbibliothek: Leseohren aufgeklappt (3-7); 11:00 - 11:30

28. Gartenstadtkirche: Musical Kinder- und Jugendchor: König David; 15:00



August

02. Bürgerverein: Ausstellung Neckargeschichten - Ortsmueum Rotenberg; 14:00 - 16:00

03. KJH Café Ratz: Beginn Kinderspielstadt Ratzelbach (bis 08.08.)

06. Collegium Wirtemberg: Weinmeile - Rotenberger Kelter (bis 09.08.)

12. *LandFrauen: Führung in der Stuttgarter Markthalle - Karl-Benz-Platz; 13:15

28. Collegium Wirtemberg: Sunset Music & Chill; 17:00 - 22:00

11.
CVJM: Sommerfest - Vereinsgarten (in den Aspen 1); 14:00

Stadtteilbibliothek: Leseohren aufgeklappt (3-7); 11:00 - 11:30

16.
Frauen&Männer in den besten Jahren: Führung Ausstellung “Nordisches Design” im

Stadtmuseum Fellbach - Bushaltestelle Luginsland; 18:45

Stadtteilbibliothek: Vorlesen für Erwachsene; 13:00 - 14:00

17.
TBU: Sportfest - Ausrichter: Handballverein (bis 19. Juli)

Stadtteilbibliothek: Leseohren aufgeklappt (3-7); 16:00

19.
Grabkapelle: Gottesdienst im Grünen; 11:00

TBU: Kinderfest; 14:30

21. Gartenstadtkirche: Sommerserenade mit Kantorei & Go4Gospel; 20:00

23.
*LandFrauen: Treffen mit dem LFV Köngen-Denkendorf im Schlossgut Köngen - Karl-

Benz-Platz; 12:50

24. Weinmanufaktur: Weinentdecker - monatliche Weinprobe; 19:00

25. Stadtteilbibliothek: Leseohren aufgeklappt (3-7); 11:00 - 11:30

26. Wallmerkirche: Gottesdienst unter der Linde; 11:00

30.
Stadtteilbibliothek: Beginn des Sommerferienprogramm: Sommerwerkstatt und

Konsolen zum ausprobieren

31. Collegium Wirtemberg: Sunset Music & Chill - Kelter Rotenberg; 17:00 - 22:00
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Die Spielmobile Mobifant werden

50 Jahre alt!
Jetzt neu für alle Kinder: Die Lese-

Lern-Bibliothek

Seit einem halben Jahrhundert bringen die

bunten Transporter Spiel und Fantasie

direkt in die Stadtteile – kostenlos, inklusiv

und niederschwellig. 

Wir laden Sie herzlich zu unserer

zweitägigen Geburtstagssause ein: 

Wann: 14. & 15. Mai 2026, 14:00 – 18:00

Uhr

Wo: Unterer Kurpark, Stuttgart-Bad

Cannstatt (nahe Wildbader Str. 8)

Im Zentrum steht die Mitmach-Bühne im

großen Zirkuszelt mit Aufführungen und

gemeinsamen Singen.

In der Kreativ-Werkstatt können

Andenken aus Holz, Leim und Farbe

gebastelt werden. Der rasante

Wunschzettel-Wettlauf, die riesige Bälle-

Baustelle und ein weitläufiger Spielbereich

sorgen für Bewegung.

Kommt gerne mit der ganzen Familie

vorbei - ganz im Sinne der Mobifant-

Philosophie inklusiv, kostenlos offen und

ganz ohne Anmeldung!

Bilderquelle: stjg; Mobifant 1996

In jeder Lese-Lern-Phase gibt es spannende

Geschichten, die mit spezifischen

Methoden gezielt die jeweilige Lese-

Kompetenz trainieren. 

Die Kinder erfahren Erfolgserlebnisse und

werden zum Lesen motiviert.

Die Stadtteilbibliothek Untertürkheim ist

ein lebendiger Treffpunkt. 

Die Medienausleihe vom Buch bis zum

Konsolenspiel ist bis zum 18. Lebensjahr

kostenlos. 

NEU: Für Schüler*innen, Auszubildende

und Studierende ist die Nutzung bis 26

Jahren kostenlos. 

Für alle Altersstufen bieten wir viel zum

Entdecken und Ausprobieren. 

Stadtteilbibliothek Untertürkheim 
Strümpfelbacher Straße 45
70327 Stuttgart 
Öffnungszeiten: Di. 11 – 19 Uhr, Mi. und Do.
14 – 18 Uhr, 
Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr 
Unsere Homepage www.stadtbibliothek-
stuttgart.de

Bilderquelle: Stadtteilbibliothek
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Die Stadtteilbibliothek

Untertürkheim

Ein Datum, das Sie jetzt schon auf Ihrem

Kalender vormerken sollten:

Dienstag, 21.7.2026, 20 Uhr,

Gartenstadtkirche Luginsland

SOMMERSERENADE 

mit der Kantorei Untertürkheim und dem

KantoreiOrchester, sowie go4gospel &

Band

Anschließend Sektempfang im

Gemeindegarten

Wir feiern das 30-jährige Dienstjubiläum

unserer Kirchenmusikdirektorin Irene

Ziegler!

Der Eintritt ist frei - Spenden sind für

unseren Förderverein für die Kirchenmusik

in Untertürkheim erbeten.

Förderverein Kirchenmusik Untertürkheim

e.V.

Konto Nr.: 198 00 002 bei der Volksbank

am Württemberg BLZ 600 603 96

IBAN: DE50 6006 0396 0019 8000 02

Bilderquelle: Irene Ziegler

24-Stunden-Schwimmen

Am 17.01. und 18.01. diesen Jahres wurde

wieder das 24-Stunden-Schwimmen von SB

Schwaben Stuttgart und dem VfL

Untertürkheim ausgerichtet. 

Pro geschwommenem Kilometer wurden

10 Cent an die Olgälestiftung gespendet.

Geschwommen wurde von Samstag 15:00

Uhr bis Sonntag 15:00 Uhr.

Es wurden einige Urkunden und

Medaillen in Bronze, Silber und Gold

verteilt und sogar einige Pokale an die

Besten verliehen.

Die Teilnehmer freuten sich vor allem über

die gute Organisation, das tolle Catering

und die positive Stimmung!

Auf rund 832 Teilnehmer, die insgesamt

6.916,8 km schwommen kamen 132

Helfer!

Das erschwommene Geld wurde von den

Veranstaltern aufgerundet und am Ende

konnten 800€ an die Olgälestiftung für

kranke Kinder übergeben werden!

Bilderquelle: SB Schwaben
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Wir für Untertürkheim

Der Industrie-, Handels- und

Gewerbeverein von Stuttgart

Untertürkheim macht sich stark für lokale

Geschäfte und Dienstleister.

Daher wurde mit der

Stempelkartenaktion ein Anreiz

geschaffen trotz der Einschränkungen

durch die Baustelle in der

Kappelbergstraße den Weg in den Ort zu

gehen.

Die Stempelkarten wurden in sämtliche

Briefkästen verteilt und liegen auch in

allen teilnehmenden Geschäften aus.

Wer 10 Stempel gesammelt hat (pro

Einkauf in teilnehmenden Geschäften ein

Stempel) bekommt einen Preisnachlass

von 10€ in einem teilnehmenden Betrieb

seiner Wahl!

Vielleicht entdecken Sie bisher noch

unbekannte Geschäfte für sich! Die Aktion

geht bis 31.12.2027 und folgende

Geschäfte nehmen teil: 

altvatter Hörgeräte, Anh Mahler Frisuren,

Autohaus Krautter, Barbier Bülent

Damen&Herren Friseursalon, Blumen

Ellinger, BRIGITTE BERGELT, Collegium

Wirtemberg, Cosmetic-Team Heidrun

Ruber, Hallo Emil, Kosmetikstudio

Stephanie Drechsel, Modehaus Zais, Optik

Weiss, Raumausstattung Müller, Sapori

d’Italia, Sheep Dreams, Uta Smolik - feine

Augenoptik, Weinmanufaktur Stuttgart,

Weingut im Hattenloh, Weingut Schwarz,

Weingut Warth

Weitere Informationen unter

www.untertuerkheim.info

KinderHelden ist eine gemeinnützige

Organisation und Bildungspartner der

Stadt Stuttgart. Wir vermitteln

Lernpatinnen und -paten an Stuttgarter

Grundschulen, mit dem Ziel, die

Bildungschancen von Kindern mit

schwierigen Startbedingungen zu

erhöhen. 

Aktuell warten 7 Grundschulkinder in der

Wilhelmsschule in Untertürkheim auf

eine Mentorin oder einen Mentor. 

Diese Ehrenamtlichen begleiten jeweils

ein Kind im 1:1-Kontakt für ein Schuljahr

bzw. Jahr, treffen sich einmal in der Woche

für rund 2 Stunden an der Schule des

Kindes, um es zu fördern, zu unterstützen

und zu stärken. 

Helfen Sie einem Untertürkheimer Kind

und melden Sie sich jetzt an:

www.kinderhelden.info/mitmachen

Bilderquelle: Grafik Aartelier, A. Reber

Mentoren gesucht
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„Das Geheimnis lasst uns

künden...“

Die Kirchengemeinden der
Gesamtkirchengemeinde St. Urban

feiern das Fronleichnamsfest

gemeinsam - auch in diesem Jahr
zusammen mit der polnisch-katholischen
Gemeinde.

Am Donnerstag, 4. Juni, beginnt die
gemeinsame feierliche Eucharistiefeier

um 10 Uhr in der Wangener Pfarrkirche

St. Christophorus.

Anschließend beginnt die feierliche
Prozession am Stationsaltar auf dem
Kirchplatz, bevor die Prozession auch in
diesem Jahr weiter über Salacher Straße
und Ulmer Straße zum evangelischen

Gemeindehaus führt und dort mit dem
feierlichen Schlusssegen endet. 

Im evangelischen Gemeindehaus Wangen
sind dann alle Mitfeiernden herzlich zu
einem einfachen Mittagessen

eingeladen.

Bereits am Vorabend des
Fronleichnamfestes werden die Glocken
der katholischen Pfarrkirchen den Festtag
um 19.15 Uhr einläuten.
Wer einen Fahrdienst von sich zuhause
zum Festgottesdienst in Anspruch
nehmen möchte, kann sich bis Dienstag,
2. Juni, im Pfarramt St. Johannes (Tel.:
0711/335223) melden.

Der Fronleichnamstag selbst endet mit
der feierlichen Fronleichnamsvesper um

18 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannes in
Untertürkheim.
Herzliche Einladung zur Mitfeier dieses
Glaubensfestes!

Bilderquelle: St. Urban

13. attimo-Cup 2026

Am 16. & 17. Mai geht der attimo-Cup in
seine 13. Auflage! 
Präsentiert wird das bedeutendste
internationale Fussballturnier für U9
Mannschaften von der SG 07

Untertürkheim am Bruckwiesenweg.

Bereits am 01. Mai beginnt ein
Qualifikationsturnier an dem 24
Mannschaften teilnehmen. Die beiden
Finalisten sichern sich damit ihre
Teilnahme am attimo-Cup 2026.

Am Samstag, 16.Mai geht es um 10:00

Uhr los und am Folgetag werden ab 9:00

Uhr die Finalrunden ausgetragen.

Auch dieses Mal lockt das Event wieder
Top-Teams aus der Bundesliga und
Österreich an. Unter anderem sind dabei:
Borussia Mönchengladbach, FSV Mainz
05, FC Augsburg, VfB Stuttgart, TSG 1899
Hoffenheim, Fortuna Düsseldorf, SK Rapid
Wien, 1860 München und noch einige
mehr.

Teilnehmer und Betreuer werden
natürlich großzügig und kostenlos von
der SG 07 Untertürkheim bewirtet.

kommen im attimo Hotel in Bad

Cannstatt unter.
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Unterkunft finden die Teilnehmer,

Betreuer, Trainer und Besucher im attimo

Hotel in Bad Cannstatt, die schon seit

Beginn des Turniers Sponsor und

Namensgeber sind.

Ihr seid herzlich eingeladen euch das

Turnier live anzusehen! Die SG07

Untertürkheim freut sich auf euch!

Bildquelle: SGU

Neues Vereinsheim für die SG 07

Untertürkheim

Ein neues Gastronomiekonzept sorgt im

Vereinsheim der SG 07 Untertürkheim für

frischen Wind.

Der erfahrene Gastronom Christos

Kolokotronis betreibt nun das

gleichnamige Restaurant. Neben einer

kompletten Renovierung wurde auch die

Speisekarte erneuert:

“Mehr als gutes Essen - traditionelle

Rezepte und moderne Küche” ist das

neue Motto und hat sich seit der

Eröffnung im Oktober 2025 schon richtig

gut etabliert.

Christos ist selbst total fussballverrückt

und hat sogar jahrelang Jugend und

Herren in der SGU trainiert.

Die Taverna bietet 138 Plätze im

Innenbereich und weitere 80 im

Außenbereich und sind nicht nur für die

ganze Familie, sondern auch für Events

geeignet.

Bildquelle: SGU

Das Kajak-Team der SG Untertürkheim lädt

zum KANU-Schnuppertraining ein. Jeden

Freitag (außer Schulferien) im Hallenbad

Untertürkheim ab 19:30 Uhr

Die Kinderspielstadt

RATZELBACH kommt wieder

von 03. - 07 August ist das Kinder- und

Jugendhaus wieder fest in der Hand der

Kinder.

In der Kinderspielstadt Ratzelbach lernen

Kinder spielerisch wie Demokratie und

kulturelles Stadtleben funktionieren.

Neben der Wahl eines Bürgermeisters

dürfen die Kinder sich jeden Tag einen

Beruf aussuchen. Dort verdienen sie dann

Geld in Form der Spielstadtwährung

Ratzel.
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Sein verdientes Geld darf dann jeder so

ausgeben, wie er möchte. 

Zum Beispiel in der Gärtnerei,

Bäckerei, Schreinerei oder im

Theater.

Es gibt sogar eine Bank, ein Finanzamt

und eine Post.

Die Betreuung übernehmen zu großen

Teilen ehrenamtliche Helfer.

Pflanzentauschbörse im “Mäuli”

Hobbygärtner treffen sich am Sonntag,

10. Mai (Muttertag) zwischen 14 und 18

Uhr im Familienzentrum Mäulentreff zur

ersten Pflanzentauschbörse. 

Hier können Setzlinge, Samen,

Zimmerpflanzen und Gartenwissen

ausgetauscht werden. Wer nichts

anzubieten hat, aber gern ein paar

Pflänzchen für den eigenen Garten haben

möchte, ist auch willkommen! Dazu gibt es

Kaffee, Kuchen und Waffeln. Tasche und

Gefäße mitbringen!

Wo? Stadtteil- und Familienzentrum

Mäulentreff, Wallmer, Mäulenstraße 5,

www.sfz-untertuerkheim.de

Mehr öffentliche Toiletten

Stuttgart wird barrierefreier und

hygienischer: Bis Ende 2026 setzt die

Stadt ihr umfassendes Toilettenkonzept

um und investiert dafür mehr als 12

Millionen Euro. 

Insgesamt 34 vollautomatische Anlagen

– davon 27 sanierte und sieben komplett

neue Standorte – sollen künftig für eine

höhere Aufenthaltsqualität sorgen. Eine

dieser modernen Anlagen wurde kürzlich

in der Egelseer Heide im Stadtteil

Rotenberg feierlich eröffnet, was

besonders den Erholungswert in diesem

beliebten Ausflugsgebiet steigert.

Die neuen Anlagen bieten modernsten

Komfort: Jede Toilette verfügt über eine

barrierefreie und familienfreundliche

Kabine mit Wickeltisch sowie

kontaktlosen Spendern. Ein technisches

Highlight ist die vollautomatische

Reinigung von Sitzbrille und Fußboden

nach jeder Nutzung, was höchste

hygienische Standards garantiert. 

Um Vandalismus vorzubeugen, sind die

Anlagen besonders robust gebaut. Ein

besonderes Zeichen für Inklusion setzt die

Stadt mit sogenannten „Toiletten für

alle“ an drei Standorten (Sillenbuch,

Zuffenhausen und Bad Cannstatt), die

speziell auf die Bedürfnisse von

Menschen mit komplexen

Behinderungen zugeschnitten sind.

Für Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste

der Stadt gibt es eine weitere gute

Nachricht: Die neuen Toiletten sind rund

um die Uhr geöffnet und die Benutzung

ist kostenfrei. 

Bilderquelle: stjg



Frühlingsschwung in der

Begegnungsstätte

Luginsland
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Die Begegnungsstätte Luginsland lädt
auch im Mai 2026 wieder zu einem bunten
Programm ein, das Gemeinschaft,
Bewegung und Information verbindet. 

Ein besonderer Höhepunkt erwartet die
Besucher am 5. Mai um 14:30 Uhr: Unter
dem Motto „Tanz in den Mai“ wird

gemeinsam zu frühlingshaften Liedern
gesungen und getanzt.

Für Kulturinteressierte bietet der Ausflug
„Geh Mit!“ am 7. Mai eine wunderbare
Gelegenheit: Es geht zur Galerie Stihl

nach Waiblingen, um die
Karikaturenausstellung über das
Verhältnis zwischen Deutschland und
Österreich zu besichtigen.

Am 12. Mai informiert die Polizei Stuttgart
über die Verkehrssicherheit im Alter.

Musikalisch wird es erneut am 19. Mai

beim Singnachmittag mit Bernhard Birk,
an dem zudem eine Beratung für die
Generation 63+ stattfindet. 

Den Abschluss des Monats bildet ein
geselliger Nachmittag mit Bingo und
Gedächtnistraining am 26. Mai.

Neben diesen Einzelterminen bietet die
Begegnungsstätte ein breites Spektrum an
regelmäßigen Kursen an. Von DRK-
Seniorengymnastik, Yoga und Pilates bis
hin zu Englisch-Konversation und einem
offenen Handarbeitskreis ist für jeden
Geschmack etwas dabei. 

Wer sich gerne an der frischen Luft
bewegt, kann sich mittwochs dem
„flotten Spaziergang“ anschließen.

Für das leibliche Wohl sorgt montags und
freitags der gesellige Mittagstisch in der
Alten Gartenstadtkirche, für den eine
Anmeldung bis zum jeweiligen
Dienstagnachmittag der Vorwoche
erforderlich ist.

Bitte beachten Sie, dass die Einrichtung an
den Feiertagen am 1. und 15. Mai

geschlossen bleibt.

Bereits eröffnete Standorte, wie am
Marienplatz, werden laut Stadtverwaltung
sehr gut angenommen. 
Weitere zentrale Anlagen, etwa am
Rotebühlplatz, stehen kurz vor der
Fertigstellung.

Bilderquelle: LHS



Stuttgart-Untertürkheim hat ein neues
Schmuckstück: Seit der Einweihung der
umgestalteten Uferpromenade im
vergangenen Jahr ist der Bereich im
Lindenschulviertel zu einem beliebten
Aufenthaltsort für die Anwohner
geworden. 

Wo früher lediglich ein unscheinbarer
Dammweg am Fluss entlangführte, laden
heute ein eleganter Holzsteg und
großzügige Sitzstufen zum Verweilen und
Flanieren ein. Rund 2,1 Millionen Euro

wurden im Rahmen des Projekts „Stadt am
Fluss“ bereits investiert, wovon der
Verband Region Stuttgart etwa 320.000

Euro beisteuerte.

Die Entwicklung am Neckar ist damit
jedoch noch nicht abgeschlossen. Für das
Jahr 2026 ist bereits der zweite

Bauabschnitt vorgesehen. Dieser umfasst
neben dem Umbau der Straße am
Ölhafen auch die Errichtung einer
öffentlichen Toilettenanlage. 

Das architektonische Highlight soll eine
große, schwimmende Plattform im
Neckar werden, die über zwei
Anlegestellen für Schiffe verfügt. Für diese
Vorhaben sind zusätzliche Mittel von rund
900.000 Euro veranschlagt.

Bezirksvorsteherin Dagmar Wenzel und ihr
Team planen bereits, die Promenade
regelmäßig mit Leben zu füllen.

Die Idee ist, lokale Vereine, Gastronomen

und die Untertürkheimer Wengerter 
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Neues Leben am

Untertürkheimer Neckarufer

einzubinden, um den Bereich dauerhaft zu
bespielen. 

Für den kommenden Sommer sind an
zwei bis drei Wochenenden vor den
Ferien gemütliche Veranstaltungen
angedacht, wobei ein spezieller Tag für
Kinder und Jugendliche in
Zusammenarbeit mit dem Kinder- und
Jugendhaus Untertürkheim reserviert ist.

Obwohl die Vorfreude groß ist, gibt es
noch finanzielle Hürden. Aufgrund
städtischer Sparmaßnahmen sind die
Fördermittel begrenzt, weshalb das
Bezirksamt derzeit auf der Suche nach
Sponsoren ist. 

Dies betrifft insbesondere das geplante
Open-Air-Kino am Ufer, für das sowohl
die Finanzierung als auch der ideale
Standort für die Leinwand noch final
geklärt werden müssen.

Bilderquelle: LHS

Bilderquelle: StZ



Technische Notdienste:

Störungs‐Rufnummer bei Stromausfall: 0800 4804 409
Störungs‐Rufnummer bei Straßenbeleuchtung: 0800 4804 407
Störungs‐Rufnummer bei Wasserrohrbruch: 0800 3629 497
Störungsrufnummer bei Gas: 0800 3629 447
Schlossernotruf/Schlüsseldienste: +49 711 9547−2914

Medizinische Notdienste:

Kassenärztlicher Notdienst: 116117
Giftnotruf: +49 761 19240
Notfallambulanz Katharinenhospital: +49 711 278−30303
Notfallambulanz Bad Cannstatt: +49 711 278−62700
Zahnärztlicher Notdienst: +49 761 120 120 00
Augenärztlicher Notdienst Katharinenhospital: +49 711 278−33100 / +49 180 607−1122
HNO Notdienst: +49 711 278−33297 / +49 711 278- 01
Kinderärztlicher Notdienst Olgahospital: +49 711 278−73011
Schlaganfall-Einheit Marienhospital: +49 711 6489−2483
Schlaganfall-Einheit Katharinenhospital: +49 711 278−170
Privatärztlicher Notdienst Medicus 24: +49 711 280−7173
Privatärztlicher Notdienst aprimed: +49 800 277−4633
Privatärztlicher Notdienst Arzt Ruf: +49 711 19257

Krisendienst & Beratungsstellen:

Psychologischer Notdienst EVA: 0180 5110444
Kinder- und Jugendtelefon: 0180 111 0 333
Telefonseelsorge: 0800 111 0 111 / 0800 111 0 222
Städtisches Frauenhaus: 0711 4142430
Autonomes Frauenhaus Frauen helfen Frauen e.V.: +49 711 542021
Hilfe bei Vergewaltigung und sexuellen Übergriffen: +49 711 2859−001 / +49 711 2859−002
Hilfe für Kriminalitätsopfer WEISSER RING e.V.: +49 116−006
Anwaltlicher Notdienst: +49 711 3350000−0
Städtische Wohnungsnotfallhilfe: wohnungsnotfallhilfe@stuttgart.de
StadtSeniorenRat Stuttgart e.V: 0711 6159923

Sonstige Notdienste und Soziale Dienste:

Apotheke: 0800 0022833
Tagespflege (Bertramstr. 23-25, Untertürkheim): 0711 3059 600
Mobile Dienste: 0711 3059 600
Städtischer Bestattungsdienst: +49 711 216−98006
Tiernotruf eigenes Haustier: 0711 76 57 477
Städtischer Tiernotdienst (herrenlose/ wilde Tiere): 0711 216−919 00
Notdienst für Vögel NABU: 07473 1022
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